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Klimaschutzvorsorge: Hochwasserschutz Langenhorst/Welbergen 
hier: Sachstandsbericht durch das Büro Koenzen/Nacken 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Kenntnisnahme. 
 
Sachdarstellung: 
 
Durch das Jahrhunderthochwasser der Vechte in Langenhorst und Welbergen 2010, hervorgeru-
fen durch ein lokales Starkregenereignis, wurde in Ochtrup deutlich, dass auch dieser Umweltas-
pekt eine regionale Wichtigkeit hat. Dieser wird sich in der Zukunft infolge der Erderwärmung und 
des damit verbundenen Klimawandels an Bedeutung gewinnen.  
 
Wie im Rat am 03.07.2014 beschlossen, hat die Verwaltung dem Büro Koenzen/Nacken den Auf-
trag zur Vorplanung für die Genehmigungsplanung der Hochwasserschutz- und Retentionsmaß-
nahmen erteilt. 
 
Nach Durchführung der Grundlagenermittlung für die Umweltverträglichkeitsstudie, der Biotopty-
penkartierung sowie der artenschutzrechtlichen Prüfung werden in der Sitzung von dem Planungs-
büro die Varianten vorgestellt, die die Hochwassersicherheit für die Stadt Ochtrup in den Stadttei-
len Langenhorst und Welbergen erheblich verbessern könnten. 
 
Bei der Umsetzung von Maßnahmen zur strukturellen Verbesserung der Gewässer wird unter Be-
rücksichtigung des Umsetzungsfahrplanes eine Entwicklung im Sinne der Wasserrahmenrichtlinie 
erzielt und die ökologische Durchgängigkeit der Vechte deutlich verbessert werden.  
 
Zur Umsetzung dieser Maßnahmen sind von der Verwaltung Grundstücksverhandlungen mit den 
Anliegern der Vechte und des Farb- und Feldbaches zu führen. Entsprechend dem Ergebnis der 
Verhandlungen und der Verfügbarkeit der Flächen sind dann Maßnahmen entsprechend der 
Machbarkeitsstudie der Unteren Wasserbehörde zur Genehmigung vorzulegen. 
 
Um eine bis zu 80%ige Förderung zum Hochwasserschutz zu erreichen, sind Retentionsmaßnah-
men zwingend erforderlich und die ökologische Durchgängigkeit der Vechte wieder herzustellen. 
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Umweltrelevanz: 
 
Die Hochwasserschutzmaßnahmen werden unter Beachtung der gewässerökologischen und land-
schaftspflegerischen Ansätze in einem interaktiven Prozess umgesetzt. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Unter dem Untersachkonto 52810.40010 stehen 130.000 € für Gutachten, Erstattungen und Pla-
nungen im Jahr 2015 zur Verfügung.  
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Die Vermeidung von hochwasserbedingten Schäden in Langenhorst und Welbergen ist sowohl für 
die derzeitige als auch für künftige Generationen von großer Bedeutung. 
 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Koke 
 
 


